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Verschärfte Erholung

Kabarett im theater im e.novum 

Die schönsten Wochen des Jahres sind 
Thema des Kabaretts der 
"Männergestalten". Foto: t&w

geo Lüneburg. 

Arthur und sein Kumpel stehen an der Bar ihres All-inclusive-Clubs und fragen sich, ob sie auf Mallorca oder Gran Canaria sind. Die Herren in 
Ballonseide, Feinripp und Adiletten beschließen schließlich, es an der Währung herausfinden zu wollen: Doch bei All-inclusive waren die Frauen das 
Einzige, was sie bezahlt haben, allerdings mit Kreditkarte. Arthur und sein Kumpel sind Stoffpuppen und zwei der "Männergestalten", die das 
gleichnamige Kabarett-Duo Jens Heidtmann und Detlef Wutschik im theater im e.novum präsentierte.  

"Hin und wech - - Von Bali bis Balkonien" heißt das Programm der "Männergestalten", das die schönen und schaurigen Szenen der wichtigsten Wochen 
des Jahres darstellt: den Urlaub. Abwechselnd mit oder ohne Puppen laden die beiden Männer aus Hamburg und Winsen/Luhe zu "verschärfter 
Erholung" ein, starten mit einem schmissigen Lied und lassen beim Tanzen die Wampe wippen. Auch wenn nicht alle Töne und Einsätze passten: Zu 
ihren Männergestalten passte es.  

Doch bei Männern dürfen Frauen nicht fehlen, und so liegen Ingo und seine Freundin entspannt am Strand. Während sie noch den Sitz ihres Bikinis 
kontrolliert, schmiert er sich schon Sonnencreme in die Augen. Der kleine Zank um die Karte an Tante Erna stört die sommerliche Harmonie weit mehr 
als die Geräusche aus dem Hintergrund: knatternde Maschinengewehre. "Wirklich günstig" sei ihr Urlaub in diesem Jahr, freuen sie sich.  

Waren die Wortspiele manchmal auch ein bisschen flach ("Beim Grillen sind die Männer Feuer und Flamme"), das Publikum verzieh es den knuddeligen 
Jungs. Denn wenn zwei erwachsene Männer ihre Köpfe für zwei Stoffpuppen hergeben, dann brauchen sie eigentlich gar nichts mehr zu sagen. Und 
wenn sie sich Kuh-Euter aufs Haar setzen und auf einer Fladen-Orgel spielen, dann bringt das die Frauen im Publikum zum Wiehern.  

Die eigentlichen Stars des Abends waren die liebevoll genähten Puppen, von Arthur samt Kumpel über das "einsame Würstchen" vom Grill bis zu der 
Mücke, die auch so ihre Freude an der Urlaubszeit hat: Es gibt ein "internationales Buffet". Regie führt Nils Loenicker von "Alma Hoppes Lustspielhaus" 
in Hamburg, der mit Jens Heidtmann und Detlef Wutschik das Programm erarbeitet hat. Obschon in der zweiten Hälfte etwas schwächer, hat das Duo 
sein Ziel erreicht: Die Zuschauer im ausverkauften theater im e.novum jedenfalls waren hin und wech.  
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